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Lingen (Ems)  
 

 

E R G E B N I S P R O T O K O L L 
Thema: Monatliche Parlamentssitzung (konstituierende Sitzung) 

Ort: Ratssitzungssaal (P12) 
 

Datum: 10.12.2010 
 

Uhrzeit: 
von: 15:30   bis: 17:15 

Finanzielle 
Auswirkungen: 

Siehe Protokoll 

 
Top 1 – Begrüßung sowie Anmerkungen zur Tagesordnung 
Henrik Duchscherer eröffnete die Sitzung und begrüße die Mitglieder des Kinder- und 
Jugendparlaments, sowie die Besucher Herrn Hilling (Fraktionsvorsitzender CDU), Simon Göhler 
(Stadtjugendring) und die anwesenden ehemaligen KiJuPa –Mitglieder. 
 
Top 2 – Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
Das Protokoll wurde ohne Enthaltungen einstimmig genehmigt. 
 
Top 3 – Einwohnerfragestunde 
Es lagen keine Fragen oder Anregungen vor. 
 
Top 4 – Bericht der Verwaltung (Etatübersicht, Termine, Vergleichsstudie, Aktuelles) 

o Termin für die nächste Sitzung: 28.01.2011, 15:30 Uhr, Ratssitzungssaal 
o Abmeldung von Björn Roth (Sprecher des AK KiJuPa) 
o Kooperationsangebot vom Stadtteiltreff Stroot, dem Abenteuerspielplatz und  dem 

Jugendzentrum – Durchführung einer gemeinsamen Fahrt in die Skihalle Bottrop incl. Ski- 
oder Snowboardkurs 
- Termin: 01.02.2011 
- Anteilige Buskosten ca. 150,00 € 
- ca. 20 € Teilnehmerbeitrag pro Person 
- 10 Sitze für das KiJuPa 
Das Kinder- und Jugendparlament sprach sich mit 32 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen und 7 
Enthaltungen für die Beteiligung an der Kooperationsfahrt mit den oben genannten 
Rahmenbedingungen aus. 

o Die Termine für die Vergleichsstudie – Jugendparlament (Australien, England, Deutschland) 
findet in der Zeit von Mitte Januar bis Ende März in Deutschland statt. Die Focusgruppen 
bestehen aus ca. 8 Personen. Als Dankeschön für die Teilnahme ist ein Gutschein im Wert 
von 140,00 € angedacht. Ideen für einen Gutschein (Unterstützung der KiJuPa-Arbeit) bitte 
direkt zu Birte Eilermann. 

o Der Vorstand nimmt Kontakt zum Jugendbeirat Elmshorn auf und klärt mit dem JuBei, ob und 
wenn ja, wie das KiJuPa Lingen unterstützend tätig werden kann (geplante Änderung der 
Gemeindeordnung mit Auswirkungen auf die Jugendparlament und –beiräte). 

o Etatübersicht siehe Anlage 
 
Besuch des Weihnachtsmannes! 
 
Top 5 – Bericht des Vorstandes (Jugendhilfeausschuss, UN-Planspiel für Jugendliche ab 16 
Jahren, Vorstellung einer Umfrageidee...) 
 
Henrik Duchscherer berichtete, dass sich der KiJuPa-Vorstand im Jugendhilfeausschuss vorgestellt 
hat.  
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Michael Kruse berichtete von seiner Idee, bei einem UN-Planspiel mitzumachen. Erklärung: bei einem 
UN-Planspiel werden die Verhandlungsgremien der Vereinten Nationen nachempfunden. Die 
TeilnehmerInnen bzw. die teilnehmenden Delegationen übernehmen dabei die Rolle von 
DiplomatInnen der einzelnen UN-Mitgliedsstaaten und vertreten deren politische Standpunkte 
möglichst realitätsgetreu.   
Leider ist im Moment die Frist für das nächste Planspiel verstrichen. Das KiJuPa beschloss mit 26 Ja-
Stimmen, 1 Gegenstimme und 15 Enthaltungen sich für ein kommendes Planspiel zu bewerben. 
Michael Kruse kümmert sich darum. 
 
Michael Kruse ist neben seiner Tätigkeit im Vorstand des KiJuPas als 2. Vertreter des Vorsitzenden 
und Pressesprecher der Jungen Union tätig. Bei Fragen und Diskussionsbedarf bietet er persönliche 
Gespräch an. Darüber hinaus soll in den nächsten zwei Jahren geprüft werden, ob zukünftig eine 
„Doppelmitgliedschaft“ per Geschäftsordnung ausgeschlossen werden soll.  
 
Vorstellung einer Umfrageidee durch Matthias Vehring zum Thema Emsland-Arena. Auf  Wunsch aus 
dem Kinder- und Jugendparlament stellte Birte Eilermann einige Bilder aus der 
Optimierungsuntersuchung zur Emsland-Arena vor (siehe Anlage). Aus zeitlichen Gründen schafft es 
das KiJuPa nicht mehr, eine Umfrage unter Kindern und Jugendlichen zur Emsland-Arena 
durchzuführen. Aufgrund der kurzfristigen Anfrage vom KiJuPa war eine Vorstellung durch Experten –
wie bei der Bürgerversammlung- leider nicht mehr realisierbar. Am Donnerstag, den 16.12.2010, 16 
Uhr, P 12  findet die nächste Ratsitzung statt. Hier wird über die weiteren Vorgehensweise 
entschieden. Einladung siehe Anlage! 
 
Im KiJuPa wurden folgende Fragen gesammelt: 

1. Wie viel kostest die Arena und alles was dazu gehört? 
Wie groß ist das alles? 

2. Wie groß wird die Arena? 
3. Kann man die Arena woanders bauen? 
4. Warum auf dem Kirmesplatz? 
5. Wie lange würde der Bau dauern? 
6. Wie teuer wird das Projekt? – Muss das KiJuPa sich mit Geld beteiligen? 
7. Wie viel kostest der Bau? Wie hoch sind die Folgekosten? 
8. Wie oft soll der Bau genutzt werden? 
9. Wie lange soll der Bau dauern? 
10. Warum muss die unbedingt auf dem Kirmesplatz stehen? Am besten fände ich es, wenn es 

am Rand der Stadt wäre, weil es dann vielleicht auch zu viel Stau geben würde (auf den 
Straßen). Kann die nicht woanders stehen?  

11. Emsland Arena nicht auf dem Kirmesplatz, weil: 
sonst wäre die Kirmes kleiner 
Fahrschulen könnten dort nicht mehr üben 
andere Aktivitäten können nicht mehr laufen – RC Autofahren... 
Deshalb die Frage: Warum auf dem Kirmesplatz und nicht die Emslandhallen erweitern? 

 
Vorschläge für Konzerte 
The Black Pony                Taio Cruz            Bruno Mars 
Justin Bieber                     Katy Perry          Flo Rida 
Tinchy Stryder                  Usher                  Big Time Rush 
Black Eyed Peas              The Wanted        Soulja Boy 
 
 
 
Top 6 – Vernetzung mit anderen Jugendvertretungen 
Der Tagesordnungspunkt wird in der nächsten Sitzung beraten. 
 
Top 7 – Wahl der Vertreter für den Jugendhilfeausschuss und den Stadtjugendring 
 
Für den Jugendhilfeausschuss wurden folgende Vertreter gewählt: 
Henrik Duchscherer 
Nils Talle 
 
Vertretung (gleiche Stimmenanzahl): Jannik Schepers, Julia Funk, Nora Oldiges 
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Für den Stadtjugendring wurden folgende Vertreter gewählt: 
Jihan Hassan 
Marvin Dust 
 
Vertretung (gleiche Stimmenanzahl): Jaqueline Plaggenborg, Anja Sentker, Martin Bögel 
 
 
Top 8 – Bericht der Arbeitskreise (AK Innenstadt – Verkehrssicherheit, AK Öffentlichkeitsarbeit 
(Internet, Radio, Infostand), AK Party ☺☺☺☺ 
 
AK Innenstadt 
Der AK plant eine Umfrage im KiJuPa zu gefährlichen Stellen im Straßenverkehr. Die Ergebnisse 
sollen dann mit Vertretern vom FD Ordnung und Vertretern der Polizei beraten werden. Jannik (Elton) 
stellte für den Arbeitkreis den Fragebogen vor. 
BITTE – Den ausgefüllten Fragebogen bis 15. Januar 2010 in den Briefkasten am Alten 
Schlachfhof oder in den Briefkasten des Rathauses einwerfen. Adressat: KiJuPa Lingen – AK 
Innenstadt. 
 
AK Öffentlichkeitsarbeit 
Der AK entwickelt einen neuen Auftritt in: Facebook, SchülerVZ, www.kijupa-lingen.de. Darüber 
hinaus soll mit einem Stand in der Innenstadt über das KiJuPa informiert werden. 
Der AK beantragt hier beim KiJuPa Gelder für den Druck von Aufklebern. 
Das KiJuPa sprach sich mit 40 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen dafür aus, 2.500 Aufkleber im Wert 
von 60 € anzuschaffen. 
 
AK Party 
Der AK hat die anschließende Weihnachtsfeier vorbereitet. Er lädt alle Mitglieder hierzu ein. Darüber 
hinaus ist eine U-16 Party und evtl. eine Veranstaltung „Lingen sucht den Superstar“ angedacht. 
 
Top 9 – Anmerkungen und Anregungen 
 
Der Jugendraum der ev. Jugend der Johanneskirche wurde aufgrund des Umbaus der 
Kindertagesstätte durch einen Mulifunktionsraum ersetzt. Für diesen Raum möchten die Jugendlichen 
gerne einen Beamer mit einem Soundsystem anschaffen. Hier wird ein Antrag an die 
Kirchengemeinde gestellt und Spenden über das Currende-Singen gesammelt. Da beides nicht 
ausreichen wird, stellt die ev. Jugend einen Antrag an das Kinder- und Jugendparlament. 
Das KiJuPa beschloss mit 32 Ja-Stimmen und 9 Enthaltungen, diesen Antrag mit auf die Sitzung zu 
nehmen und ihn zu unterstützen.  
Nach einer Beratung wurden folgende Beträge zur Abstimmung gegeben: 
356,00 €   - 15 Stimmen, 300,00 € - 22 Stimmen, Enthaltungen – 4 Stimmen 
 
Patrick Gössling berichtete über die Spendenaktion von Hit-Radio Antenne gegen Kinderarmut in 
Niedersachsen. Er beantragt beim Kinder- und Jugendparlament, diese Aktion mit 200 € zu 
unterstützen.  Herr Timmer hat nach der U-16 Party dem Kinder- und Jugendparlament 650,00 € 
gespendet. Von dieser Spende wurden bereits 600,00 € für Projekte außerhalb Lingens eingesetzt. 
Nach einer entsprechenden Beratung beschloss das KiJuPa mit 36 Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen, 
die verbleibenden 50,00 € für das Projekt gegen Kinderarmut in Niedersachsen zu spenden. 
 
Top 10 – Schließung der Sitzung 
 
Top 11 - WEIHNACHTSFEIER 
 
Nächste Sitzung: 28.01.2010, 15:30 Uhr, Ratssitzungssaal 
 

Protokollantin: Birte Eilermann 
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Teilnehmerliste 
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Haushaltsplan Verwaltungshaushalt 2010   

45152 Kinder- und Jugendparlament   

Haushaltsstelle Ansatz Ausgaben für Betrag  
41600   Kennenlerntage 240,00 €  
Honorare 300 €      
    Stand 60,00  
52100       
Anschaffung und         
Unterhaltung von 200 €      
Geräten        
    Stand 200,00  
57000   Lebensmittel - Sitzungen/Aks 147,47 €  
    Handkasse Februar 74,79 €  
Verbrauchsgüter   Internet 197,76 €  
  1.400 € Literatur 146,42 €  
    Verbrauchsgüter Jugendfreizeitmesse 29,59 €  
    Handkasse März - Mai 135,28 €  
    Handkasse Mai - Juni 146,86 €  
    Handkasse September - November  153,14 €  
    Stand 368,69  
57100   Pizza 80,00 €  
Veranstaltungen   Kennenlerntage 3.267,01 € 3750,00 
Seminare 3.000 € Kindergipfel (pauschal) 306,00 €  
    U 16 Party (Ü-Eier, Knix-Bänder, Kostüm...) 183,31 €  
    Berlinfahrten 466,31 €  
    Bungee-Run (Jugendfreizeitmesse 60,00 €  
    Jahresveranstaltung KiJuPa 80,00 €  
    Abschlussveranstaltung 230,20 €  
    Weihnachtsfeier 350,00 €  
    Stand -2022,83  
76100   Projekt "Fundacao Terra" 300,00 €  
    KiJuPa-Today  (1 Ausgaben à 2.500 Exemplare) entfällt 250,00 
Projektunterstützung 4.500 € Neuanschaffungen  Kotten (inkl. Nachnahmegebühr)            404,58 €   
   Kinder- und Jugendprojekt in Brasilien 300,00 €  
    Kellerteam Schraube            235,00 €   
    "Stolpersteine" - Aktion Forum für Christen und Juden e.V.             100,00 €   
    Abifestival - Sicherheitsbereich (falls Defizit)            650,00 €   
    Unterstützung Albanienprojekt            300,00 €   
    Kaffeeklatsch            177,73 €   
    Jugendkeller (Anteil - Anlage)            600,00 €   
    Stand 2437,27  
Gesamtbilanz 9400 9361,45 38,55  

     

zuzügl. Einnahmen   Kindergipfel 237,00 €  
    Spende - Herr Timmer 650,00 €  
Gesamt     925,55 €  
 
 
 
 
 
 


